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Der Rechtsstaat und die Gewaltenteilung 

 

Eines der Grundprinzipien der Schweizer Demokratie ist die Gewaltenteilung bzw. Gewaltentrennung.  

Die Schweiz hat die Gewaltentrennung mit der Bundesverfassung von 1948 eingeführt. 

Diskussion (10’) 

1. Was versteht man unter dem Begriff Gewaltenteilung bzw. Gewaltentrennung? 

 

 

 

 

2. Warum ist eine Gewaltenteilung wichtig? 

 

 

 

3. Kennen Sie Beispiele von Ländern, in denen es keine Gewaltenteilung gibt?  

 

 

 
 

Aufgaben 

1. Schauen Sie das folgende Video an und schreiben Sie das jeweils passende Wort in die Lücken: 
 

kontrollierende ♦ ausführende ♦ sieben ♦ Gesetze ♦ Bundesgericht ♦ Volksvertreter*innen ♦Volk ♦ 

Bundesversammlung ♦gesetzgebende ♦ Machtmissbrauch 

Die Macht im Staat geht in einer Demokratie immer vom _____________ (1) aus. Die Stimmbürger*innen wählen alle vier 

Jahre die _________________________________ (2) ins Parlament in Bern. Dort wird über _____________ (3) diskutiert 

und abgestimmt. Die ___________________________ (4) (der Nationalrat und der Ständerat) ist die _________________ 

(5) Gewalt (Legislative) auf Bundesebene. Der Bundesrat bildet die Regierung und ist die __________________ (6) Gewalt 

(Exekutive). Er besteht aus __________ (7) Bundesrätinnen und Bundesräten. Das __________________ (8) ist das 

oberste Gericht in der Schweiz. Es kontrolliert Entscheide und fällt Urteile auf höchster Eben. Das Bundesgericht ist die 

Judikative und wird auch _________________ (9) Gewalt genannt. Durch die Teilung der Macht im Staat und die gegensei-

tige Kontrolle soll _________________________ (10) verhindert werden.  

https://www.youtube.com/watch?reload=9&v=Eo2jj8njtB4&list=RDCMUCvsG65a4iGTmSA9V4GDC8
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2. Lesen Sie das folgende Schema und beantworten Sie die Fragen dazu. (Quelle: Der Bund kurz erklärt 2024, S.21). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Regierung 

Gesetze umsetzen 

Der Bundesrat ist die Regierung der 
Schweiz: Er bereitet Gesetze vor und 
sorgt dafür, dass die Entscheide des 
Parlaments umgesetzt werden. Er 
besteht aus sieben gleichberechtig-
ten Mitgliedern; sie entscheiden ge-
meinsam. Jede Bundesrätin und je-
der Bundesrat steht einem Departe-
ment vor. Zusammen mit der Bun-
deskanzlei bilden die sieben Departe-
mente die Bundesverwaltung. 

 
Das Parlament 

Gesetze beschliessen 

Das Parlament entscheidet über Ge-
setze und hat die Oberaufsicht über 
den Bundesrat und die Bundesver-
waltung sowie über die eidgenössi-
schen Gerichte und die Bundesan-
waltschaft. Es besteht aus zwei Kam-
mern: Der Nationalrat repräsentiert 
die Bevölkerung, der Ständerat ver-
tritt die 26 Kantone. Die beiden Räte 
sind gleichberechtigt. Zusammen bil-
den sie die Vereinigte Bundesver-
sammlung. 

 
Die Gerichte 

Recht sprechen 

Es gibt vier eidgenössische Gerichte. 
Oberstes Gericht ist das Bundesge-
richt: Es prüft die Urteile der anderen 
Gerichte und urteilt meistens in letz-
ter Instanz, also endgültig. Das Bun-
destrafgericht, das Bundesverwal-
tungsgericht und das Bundespatent-
gericht sind die erstinstanzlichen Ge-
richte des Bundes. Die meisten ihrer 
Entscheide können an das Bundesge-
richt weitergezogen1 werden.  

 

1. Wie heisst die Exekutive auf Bundesebene und wie setzt sie sich zusammen? 

_____________________________________________________________________________________________ 

2. Welche Aufgaben hat sie? 

_____________________________________________________________________________________________ 

 
1 einen Entscheid/ein Urteil weiterziehen = durch Rekurs etc. vor eine höhere Instanz bringen 
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3. Wie heisst die Legislative auf Bundesebene und wie setzt sie sich zusammen? 

_____________________________________________________________________________________________ 

4. Wie viele Mitglieder haben die beiden Räte (Stände) jeweils? 

_____________________________________________________________________________________________ 

5. Welche Aufgaben haben sie? 

_____________________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________________ 

6. Wie setzt sich die Judikative auf Bundesebene zusammen und welche Aufgaben hat sie? 

_____________________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________________ 

7.      Von wem wird die Legislative gewählt? ______________________________________________________ 

8.       Wer wählt die Exekutive?   ______________________________________________________ 

9.       Von wem wird die Judikative gewählt? ______________________________________________________ 

3. Wer macht was? Verbinden Sie. 

____ Gesetze umsetzen 

____ Gesetze vorbereiten 

____ über Gesetze abstimmen 

____ Recht sprechen 

____ in letzter Instanz urteilen 

____ Urteile prüfen 

____ Urteile fällen 

____ Entscheide kontrollieren 

____ Gesetze beschliessen 

____ über Gesetze entscheiden 

 
 

 

spricht – sprach – hat gesprochen 

 

 

 

beschliesst – beschloss – hat beschlossen 

entscheidet – entschied – hat entschieden 

 
 

A der Bundesrat 

B das Parlament 

C das Bundesgericht 

 

Interessieren Sie sich für das politische System der Schweiz? 

Laden Sie diese App der Bundeskanzlei gratis auf Ihr Handy. CH Info auf D/F/I/RM/E 

Der Bund kurz erklärt 2024 ist online in 5 Sprachen zu finden. 

Möchten Sie einmal das Bundeshaus besuchen? Samstag, 26. Oktober 2024 ist Tag der offenen Tür.  

https://www.parlament.ch/de/services/besuch-im-bundeshaus/tage-der-offenen-tuer#:%7E:text=Offene%20T%C3%BCren%20im%20Bundeshaus.%20An%20den%20folgenden%20Tagen%20kann%20das
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Grammatik 

In der juristischen Fachsprache kommen viele Verben mit Präfixen vor. Einige davon sind trennbar, andere nicht. 
 

Verben mit trennbarem Präfix 

Das Präfix bildet ein eigenes Wort, das oft auch autonom benutzt wird, z.B. ab-, an-, auf-, durch-, ein-, um-, vor- … 

Es wird betont. 

• Die Regierung setzt(e) die Gesetze um.   Im Präsens und im Präteritum wird das Verb getrennt. 

• Das Volk hofft, dass die Regierung die Gesetze umsetzt. Im Nebensatz wird das Verb jedoch nicht getrennt.  

• Die Regierung hat die Gesetze umgesetzt.  Im Partizip II steht ge nach dem Präfix. 

Verben mit untrennbarem Präfix 

Das Präfix bildet meist kein eigenständiges Wort und ist unbetont. Am besten lernt man diese 8 Präfixe auswendig: 

be-, ent-, er-, ge-, miss-, ver- zer-, wider- 

• Die Bundesversammlung erlässt die Gesetze.   Das Präfix wird nicht getrennt. 

• Die Gesetze werden von der Bundesversammlung erlassen. Im Partizip II gibt es kein ge. 

Übung 

1. Bilden Sie Sätze im Präsens. 

1. das Parlament - über Gesetze diskutieren und über sie abstimmen 

2. das Parlament – auch – Gesetze beschliessen und sie erlassen  

3. die Exekutive – die Gesetze umsetzen – müssen 

4. die Judikative – Entscheide kontrollieren und Urteile fällen.   

5. die Judikative – Recht durchsetzen und Recht sprechen  

 

TIPP 

 
 

Mehr Verben und Übungen finden Sie im Dokument «Verben mit trennbarem und untrennbarem Präfix» auf Moodle. 



Einführung in die deutsche juristische Fachsprache C1 – Universität Freiburg – Barbara Etterich 

5 

Artikelübung  

1. Schreiben Sie den passenden Artikel und die entsprechende Regel auf. Benutzen Sie dazu das Blatt mit den Regeln.  

1. die  Anwendung /-en   Endung-ung  

2. _____ Beschluss / -schlüsse  _______________________ 

3. _____ Bundesrat /-räte   _______________________ 

4. _____ Bundesstaat /-en   _______________________ 

5. _____ Bundesversammlung /-en  _______________________ 

6. _____ Bundesverwaltung /-en  _______________________ 

7. _____ Demokratie /-n   _______________________ 

8. _____ Entscheid /-e   _______________________ 

9. _____ Geschäft /-e   _______________________ 

10. _____ Geschäftsführung /-en  _______________________ 

11. _____ Gesetz /-e   _______________________ 

12. _____ Gewaltenteilung /-en  _______________________ 

13. _____ Gewaltentrennung /-en  _______________________ 

14. _____ Instanz /-en   _______________________ 

15. _____ Judikative /-n   _______________________ 

16. _____ Machtmissbrauch /-bräuche _______________________ 

17. _____ Rechtsstreitigkeit /-en  _______________________ 

18. _____ Regierung /-en   _______________________ 

19. _____ Stimmbürger /=   _______________________ 

20. _____ Verwaltung/-en   _______________________ 

21. _____ Volksvertreter / =  _______________________ 
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Wortschatz 

anwenden + A 
Anwendung /-en, die 
Anwendung finden  
ausführende Gewalt, die 
beschliessen + A  
- beschliess, beschloss, hat beschlossen 
- ein Gesetz beschliessen 
Beschluss /Beschlüsse, der 
Bundesanwaltschaft /-en, die  
Bundesgericht /-e, das 
Bundespatentgericht /-e, das 
Bundesrat /-¨e, der  
Bundesstaat, -en, der 
Bundesstrafgericht /-e, das 
Bundesversammlung, -en, die 
Bundesverwaltung /-en, die 
Bundesverwaltungsgericht /-e, das  
Demokratie /-en, die 
entscheiden + A 
- entscheidet – entschied - hat entschieden 
Entscheid /-e, der  
Exekutive /-n, die 
Geschäft /-e, das 
Geschäftsführung /-en, die 
Gesetz /-e, das 
Gesetzesbeschluss/-¨e, der 
gesetzgebende Gewalt /-, die  
Gewaltenteilung/ en, die 
Gewaltentrennung/-en, die 
Instanz /-en, die 
Judikative /-n, die  
Kontrolle /-n, die 
Legislative/-n, die 
Machtmissbrauch / -¨e, der 
Oberaufsicht /-, die  
Prinzip /-ien, das 
Recht sprechen  
- spricht - sprach - hat gesprochen  
Rechtsstaat /-en, der 
Rechtsstreitigkeit /-en die 
Regierung/ -en, die 
schützen + A  
schützen vor + D 
Stimmbürger /=, der 
Stimmbürgerin /-nen, die 
umsetzen +A 
- ein Gesetz umsetzen 
Urteil /-e, das  
 - ein Urteil fällen 
- ein Urteil weiterziehen  

appliquer 
l’application 
s’appliquer 
le pouvoir exécutif 
décider 
 
édicter une loi 
la décision, la résolution 
le Ministère public de la Confédération 
le Tribunal fédéral 
le Tribunal fédéral des brevets 
le Conseil fédéral / le Conseiller fédéral 
l’Etat fédéral 
le Tribunal pénal fédéral 
l’Assemblée fédérale 
l’Administration fédérale 
le Tribunal administratif fédéral 
la démocratie 
décider 
 
la décision, le jugement, l’arrêt 
le pouvoir exécutif 
1. le magasin 2. l’affaire 
la gestion, la gestion des affaires 
la loi 
la décision législative, l’acte législatif 
l’autorité législative 
la séparation des pouvoirs 
la séparation des pouvoirs 
l’instance 
l’autorité judiciaire 
le contrôle 
l’autorité législative 
l’abus de pouvoir 
la haute surveillance  
le principe 
rendre la justice 
 
l’Etat de droit 
le litige 
le gouvernement 
protéger 
protéger de 
l’électeur 
l’électrice 
mettre en œuvre; réaliser 
mettre en œuvre une lois 
le jugement 
prononcer/rendre un jugement 
faire un recous 
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- zieht weiter- zog weiter - hat weitergezogen 
Volksvertreter /=, der 
Volksvertreterin /-nen, die 

 
le représentant du peuple 
la représentante du peuple 
 

 


